
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.12.2021 (23:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV Al. 1907 Königstädten IV : TSV 1905 Trebur 
Samstag, 04.12.2021, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV Al. 1907 Königstädten IV und dem TSV 1905 Trebur

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Wehner / Muensai nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TSV 1905 Trebur im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Al. 1907 Königstädten IV. Das Heimteam
konnte im 8. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 37:30) waren die Einzel im oberen
Paarkreuz, die allesamt an den SV Al. 1907 Königstädten IV gingen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der SV Al. 1907 Königstädten IV nun ein Punkteverhältnis von 6:10 und der TSV
1905 Trebur ein Punkteverhältnis von 3:11 in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit nur einem Satzverlust gingen Wetter / Arnold gegen Luley / Pikos
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Unglücklich waren Rahim / Reitz danach
in der Partie gegen Wehner / Muensai, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. In vier Sätzen verloren im Anschluss Keller /
Finsterwalder ihre Partie gegen Sliwa / Grohnert-Naumann. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Armin Wetter hatte seinen Gegner Dirk
Wehner beim ungefährdeten 3:0 im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Recht kurzen Prozess
machte danach Mathias Arnold beim 11:8, 11:7, 11:7 mit Michael Luley. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Arbaz Rahim
gegen Kevin Pikos hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Lange mit
Thaweesak Muensai kämpfen musste Andreas Peter Reitz, bis er seinen Kontrahenten mit 11:7, 9:
11, 12:10, 2:11, 11:7 niedergerungen hatte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Stefan Keller war im Einzel gegen Steve Grohnert-Naumann nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte wenig später Joerg Finsterwalder gegen Jens Sliwa verrichten, bevor seine Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied
zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Das Einzel zwischen Armin Wetter und Michael Luley endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. In vier Sätzen gewann im Anschluss Mathias Arnold gegen
Dirk Wehner und gab dabei nur einen Satz her. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Arbaz
Rahim und Thaweesak Muensai aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Der neue Zwischenstand war 7:5. Lange dagegenhalten konnte
anschließend Andreas Peter Reitz beim 2:3 gegen Kevin Pikos. Das Spiel verlor er dennoch im 5.
Satz. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Stefan Keller bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Jens Sliwa dann doch niedergerungen worden. Die richtige Taktik hatte Joerg Finsterwalder
dagegen beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Steve Grohnert-Naumann ab dem ersten Ballwechsel.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Wehner / Muensai waren nachfolgend Wetter / Arnold, obwohl sie alles gegeben
hatten. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der SV Al. 1907 Königstädten IV nun ein Punktekonto von 6:10
Punkten auf, während der TSV 1905 Trebur vor dem nächsten Spiel, das am 11.12.2021 gegen den
TSV 1896 Gernsheim II ansteht, 3:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Al. 1907
Königstädten IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2021 gegen den TTC Mörfelden
1952.

 Statistik:
 SV Al. 1907 Königstädten IV

Doppel: Wetter / Arnold 1:1, Rahim / Reitz 0:1, Keller / Finsterwalder 0:1 
Einzel: A. Wetter 2:0, M. Arnold 2:0, A. Rahim 0:2, A. Reitz 1:1, S. Keller 1:1, J. Finsterwalder 1:1 

 TSV 1905 Trebur
Doppel: Wehner / Muensai 2:0, Luley / Pikos 0:1, Sliwa / Grohnert-Naumann 1:0 
Einzel: M. Luley 0:2, D. Wehner 0:2, T. Muensai 1:1, K. Pikos 2:0, J. Sliwa 2:0, S. Grohnert-
Naumann 0:2


